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Baugrube 2Baugrube 1 Baugrube 3
Ausbau Saugrohr 3
 Neubau DN 250

Ausbau Saugrohr 2
 Neubau DN 250

Ausbau Saugrohr 1
 Neubau DN 250
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Grundriss

Schnitt C - C

Schnitt A-A

C C

A
A Neueinbau der Armaturen

DN 250

Überlauf
DN 250
(Bestand)

Zulauf DN 250
(Bestand)

Wsp 1 - Einschaltpunkt Pumpe 1/ Pumpe 2 = 41,74 m

  Wsp 2 - Einschaltpunkt Pumpe 3 = 41,89 m

  Wsp 3 - Alarm (Höchsstand) = 42,04 m

Demontage und
Wiederaufbau der Anlagen
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Neueinbau der
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Demontage und
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Belüftung
DN 150

Erneuerung
Entleerung DN 150

Schieber
DN 150

Belüftung
DN 150

Erneuerung
Entleerung DN 150

Belüftung
DN 150

Anschluss an
bestehende
Zwangsentlüftung

Anschluss an
bestehende
Zwangsentlüftung

Entlüftung
DN 150

Armaturen DN 80 für
Druckmessgeber
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 Grundriss und Schnitte, Planung

- Eigenbetrieb der Landeshauptstadt Schwerin -
Schweriner Abwasserentsorgung

b

Eckdrift 43-45
19061 Schwerin

Abwasserpumpwerk vor dem Wittenburger Tor
Umbau des Sammelraums

Erneuerung der Saugleitungen

1

1a

2

3

4

Saugrohr - DN 250, L≈ 3,20m

Saugrohr - DN 250, L≈ 3,25m

Hülsrohr/ Schutzrohr GFK DN 450,
zwei Teile, SN 20.000 de=476mm, di= 454mm

Endstück, schräger Zulauf

FFR-Stück DN 250/150

FFR-Stück DN 250/200

Überschiebmuffe

Ringraumdichtung/ Wanddurchführung DN 450
(Da= 525mm)

Ringraumdichtung DN 450/ 250 für Saugrohr

Edelstahlrohr DN 80 und Armaturen für Druckmessgeber

Hülsrohr/ Schutzrohr GFK DN 250

Edelstahlrohr DN 150 (Entlüftung)

Hülsrohr/ Schutzrohr GFK DN 200

Bauteil
Baustoffkennwerte

Beton BetonstahlExpositionsklasse Baustahl

B 500 AC 35/45

Umweltbedingungen Feucht und Alkalizufuhr von außen (WA)

r < 0,5

Grundsätzlich sind für alle Betone NA-Zemente und E1-Zuschlagstoffe zu verwenden.
Verwendung von Zuschlägen >4 mm aus gebrochenem Kernbankgestein
Bezüglich der Frost- und Taumittelbeständigkeit ist in den gefährdeten Bereichen der
Siebdurchgang abweichend von DIN 4226, Teil 1, Abschnitt 7.5.4, generell auf 0,4 %
zu begrenzen.

Entwicklung
Betonfestigkeit

Aufbau Schachtwand
C 35/45 r < 0,5Profil- und Gefällebeton X0, XF4

XC4, XF4, XD2, XA3
B 500 AC 35/45 r < 0,5Absteckplatten XC4, XF4, XD2, XA3

5

6

7

Beschichtung des Innenraums mit Kunststoff-Beschichtungssystem gemäß
Leistungsverzeichnis

8

9

10

11

12
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